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Press emitteilung

Maulkorb fÜr gewählte El ternvertreter ?

Zu crheblichen Irritationen unter Elternvertretern führten Presseinformationen,

wonaclr das Kuitusmlnisterium die schulletter aufgefordert habe, trPersonen, die

an schulen Formulare und Fragebögen von rnitiativcn urld organlsatlonctr sowle

Parteten vertellen, den Zutritt an Scfuulen nlC[t zu gewährenrr'

rn einem Sclrreiben an Xultusmlnlster Groß bittot clcr' Vorsitzcndo dos Landos-

elternratos, Michael Hannichr Uß unverztlgllche Klarstellung'

Der Lurrrlosclternratsvorsitzende geht davon aus, <laß sich dlcso Formullarung

rrir:ht auf die gcsetzlichen Elternvertretungen (Klassenelternsprecher, Elternrat

der Schule, Kreiselternrat bzw. Landeselterrrrat) bezioltt und crwartet vom

Kultusrnjrrlster ultimatjv elne Bestädgung dleser Attf'fagsung'

"Anderenfalls Wäre diese Fesuegung das Hausverbot für Blternvertreter an

schulerr und ein Rückfau ln dle ze!t, in der Elterrr als Begleiter ftlr wandertage

oder f rir Ktasssnfeiern gut genug waren. Elternmitwirkung ist rrun eirrmal politi-

sche Tätigkeit", so Hannich wörtlich. "Ich stimme Herrn Groß ausdrücklich zu,

6afj Schule ntcht politlsch mtßbraucht werden dsrf, ctus heißt aber wohl: nlcht

partei-polltisch. Dle gesetzllchen Elternvortretungetr sind satzungsgemäß über-

parteilich tätig. Ihre Tiitigkeit tst durch die Elternmitwirkungsverordnung ge-

leqel t .  "

Sollte dio Elternmitwlrkung durch Lehrer, Schulleitor odor Mltarbetter der

Schulaufsichtsbehörden behindert wetrden, behält slctr der Landeselternrat

r.echtlichc Schritte dagegon ausdrticklich vor. Konkrct- bezleht stch Mlcltael Han-

nich dabei auf elnen vom Landeselternrat initiierten Volksantrag zur Begrenzung

cler Klassonstärke auf 25 Schillerlnnen und Schrller in Grurrd-, Mittelschulen

und Gymnasien.
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